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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren, vermitteln und vermarkten 62 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2019 besuchten rund  

4 Mio. Menschen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, 

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikers-

heim, Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel . 

 
IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg bei 

der Staatsanzeiger-Agentur: Telefon +49(0)711.6 66 01-

38, f.t.lang@staatsanzeiger.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de (Bereich 

„Presse“/„Pressefotos“). 
  

 

 

Am 5. September 1791, heute vor 229 Jahren, kam der 21-jährige Ludwig van 

Beethoven in Mergentheim an. Er spielte die Bratsche im Hoforchester des 

Hochmeisters Maximilian Franz – und bei seinem Aufenthalt in Mergentheim 

ahnte wahrscheinlich kaum einer, dass er einmal der berühmteste Komponist der 

klassischen Musik werden sollte. 2020 ist das große Beethoven-Jubiläumsjahr: 

Der Musiker wurde vor 250 Jahren, im Jahr 1770, geboren. 

 

DAS GENERALKAPITEL IN MERGENTHEIM 

Im Jahr 1791 wurde das Generalkapitel des Deutschen Ordens in Mergentheim 

zusammengerufen. Solche großen Versammlungen waren enorm aufwendig in der 

Vorbereitung und Durchführung: Ritter und Beamte aus allen Regionen des alten Ordens 

mussten anreisen. Das Generalkapitel in Mergentheim trat daher nur selten zusammen. 

Der Hochmeister des Deutschen Ordens war eine mächtige Figur im alten Reich: 

Hochmeister Maximilian Franz (1756-1801) war der jüngste Sohn von Kaiserin Maria 

Theresia und zugleich Erzherzog von Österreich, Kurfürst und Erzbischof von Köln, 

Bischof von Münster und seit 1780 Hochmeister des Deutschen Ordens. Schon allein sein 

Erscheinen machte das Generalkapitel des Ordens zu einem glänzenden Ereignis. 

 

UNTERWEGS MIT DER KAPELLE DES HOCHMEISTERS 

Der Hochmeister förderte die Künste. Seine Hofmusik war berühmt – und er nutzte das 

hochkarätige Ensemble, um dem Anlass in Mergentheim Glanz zu verleihen und seinem 

Rang entsprechend zu repräsentieren. Etwa 25 Mitglieder der kurfürstlichen Hofkapelle 

reisten aus seiner Residenz in Bonn an. Wegen der schlechten Straßen des 18. 

Jahrhunderts bevorzugte man das Schiff; damit kamen Ludwig van Beethoven und seine 

Residenzschloss Mergentheim 

5. September 1791: Der junge Musiker 

Beethoven kommt in Mergentheim an  
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Kollegen auf Rhein und Main bis Aschaffenburg oder Wertheim. Für den restlichen Weg 

bis nach Mergentheim nahm man Kutschen und Wagen.  

 

JEDEN TAG ORCHESTERDIENST 

In Mergentheim wurden die Reisenden in Privathäusern einquartiert, denn Gasthöfe gab 

es nur wenige und Hotels waren noch kaum üblich. Beethoven nahm Quartier bei einem 

Beamten, dem Kanzlisten Jacob Peter Kirchmeyer in der Härterichgasse. Und er hatte 

einen privaten Auftrag aus Bonn auszuführen: Er überbrachte Grüße einer Bonner 

Familie an die Verwandtschaft in Mergentheim. Vor allem aber wurde gearbeitet. Die 

Musiker hatten ständig Proben – auch die in Privathäusern. Laufend waren die Musiker 

im Dienst. Am Sonntag sorgte Beethoven mit seinen Kollegen für die Schauspielmusik, 

am Montag machten sie die Tanzmusik für einen Ball, am Dienstag stand eine Opera 

buffa auf dem Programm, am Mittwoch Hofkonzert. Am Donnerstag gab es wieder 

Schauspiel, am Freitag „Akademie“, damals eine Bezeichnung für ein Konzert, und am 

Samstag wieder Oper. Zudem war die Hofkapelle für die Musik in den häufigen 

Gottesdiensten zuständig.  

 

WAS SIEHT MAN HEUTE NOCH AUS BEETHOVENS ZEIT? 

Was sieht man heute noch im Residenzschloss Mergentheim aus dieser Zeit? Die 

Prunkräume des Hochmeisters, die beim Rundgang durch das Schloss zu erleben sind, 

vermitteln einen guten Eindruck vom Glanz der Zeit. Hier hat sich weitgehend die 

Ausstattung vom Ende des 18. Jahrhunderts erhalten. Ebenfalls wie zu Beethovens Zeiten 

präsentiert sich die Schlosskirche, in der die Hofkapelle spielte. Verschwunden ist 

lediglich die „Sala terrena“, der Gartensaal, der im Süden an das Schloss angebaut war. 

Das schlichte Gebäude bot einen großen Saal und zwei anschließende kleine Räume: Es 

wurde 1823 abgerissen. 

 

 
SERVICE UND INFORMATION  
ÖFFNUNGSZEITEN 

Residenzschloss Mergentheim  

Mi -So und Feiertage10.30 bis 17.00 Uhr  
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Interaktive Ausstellung: Rom lebt! Mit dem Handy in die Römerzeit  

(bis 28.2.2021) 

 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Mittwoch - Sonntag, Feiertag 10.30 - 17.00 Uhr 

 

PREIS 

Erwachsene 7,00 € 

Erwachsene mit Kurkarte 6,50 €  

Ermäßigte 3,50 €  

Familien 17,50 € 

 

Besondere Hinweise: Die Ausstellungsräume zur Jungsteinzeit sind zur Zeit 

geschlossen. 

 

Schlossgarten 

Tagsüber frei zugänglich 

 

KONTAKT 

Residenzschloss Mergentheim 

Deutschordensmuseum 

Schloss 16 

97980 Bad Mergentheim 

Tel. +49(0)7931.52212 

info@schloss-mergentheim.de 

WWW.SCHLOSS-MERGENTHEIM.DE 

WWW.SCHLOESSER-UND-GAERTEN.DE 

 

mailto:info@schloss-mergentheim.de
http://www.schloss-mergentheim.de/

